
3. Patientenforum
Vaskulitiden

Samstag, 16. Oktober 2010
10.00-16.00 Uhr, Einlass: 9.00 Uhr
Kreiskliniken Esslingen, Klinik Plochingen
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Tübingen 
Klinik für Innere Medizin

Takayasu Arteriitis? Riesenzellarteriitis? Temporalarteriitis? 
Polyarteriitis nodosa? Kawasaki-Syndrom? Morbus Wegener?

Churg-Strauss? Mikroskopische Polyangiitis? 
Purpura Schönlein-Henoch?

Hilfe, die bewegt



Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,

ganz herzlich möchten wir Sie zu unserem Vaskulitis-Forum 2010 einladen. 

Entzündliche Gefässerkrankungen, welche unter dem Sammelbegriff „Vaskulitis“ 
zusammengefaßt werden, werden heute früher und häufiger erkannt. Aktuelle 
Untersuchungen der europäischen Vaskulitisstudiengruppe können zeigen, dass 
sich auch die Prognose vieler dieser Erkrankungen deutlich verbessert hat. Dies 
liegt neben der Entwicklung neuer Medikamente vor allem auch an einem bessren 
Management von Folge- und Begleiterkrankungen, aber auch an einer guten 
Schulung der Patienten. Ein gut informierter Patient ist eher in der Lage frühe 
Krankheitszeichen richtig zu deuten und mit der Erkrankung Vaskulitis im Alltag 
besser umzugehen. 

In diesem Sinne soll das Patientenforum Vaskulitis in Übersichtsvorträgen und 
kleineren Seminaren über Neues und Bekanntes zur Entstehung, Erkennung und 
Behandlung von Vaskulitiden unterrichten und Ihnen die Möglichkeit geben, Ihre 
ganz individuellen Fragen und Probleme mit den Referenten zu diskutieren. Die 
Themenauswahl und die unterschiedlichen Schwerpunkte der Workshops sollen 
sowohl Patienten ohne Vorkenntnisse ansprechen als auch bereits gut informierten 
Betroffenen neue Erkenntnisse vermitteln. Hierzu stehen Vaskulitis-Experten aus 
mehreren Fachdisziplinen zur Verfügung. Besonders freuen wir uns Frau PD Dr. 
Reinhold-Keller vom Vaskulitiszentrum Bad Bramstedt für das Vaskulitisforum 
gewonnen zu haben. Frau PD Dr. Reinhold Keller hat sich über viele Jahre für 
die Schulung von Vaskulitispatienten engagiert und wird den Teilnehmern neueste 
Informationen in verständlicher Weise vermitteln können.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie am 16.10.2010 in Plochingen zum 
Vaskulitisforum begrüßen dürfen und verbleiben bis dahin mit freundlichen 
Grüßen

Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich
Kreiskliniken Esslingen
Klinik Plochingen
Klinik für Innere Medizin

Prof. Dr. med. Ina Kötter 	 Silke Ssymank
Universitätsklinik Tübingen 	 Referat Sondererkrankungsgruppen
Medizinische Klinik II	 Rheuma-Liga Baden-Württemberg



Ab 9.00 Uhr	 Einlass

10.00 Uhr	 Begrüßung 

10.05 Uhr	 Was ist eine Vaskulitis? – Ein Überblick
	 Prof. Dr. Ina Kötter, Tübingen

10.25 Uhr	 Standardtherapie bei Vaskulitiden 
	 Prof. Dr. Bernhard Hellmich, Plochingen

10.45 Uhr	 Neues aus Forschung und Behandlung
	 PD Dr. Eva Reinhold-Keller, Hamburg
 
11.05 Uhr	 P A U S E

11.20 Uhr	 Selbsthilfe zum Anfassen
	 Ingrid Winter, Rheuma-Liga Baden-Württemberg

11.30 Uhr	 Stolpersteine in der Arzt-Patient-Kommunikation 
	 Silke Ssymank, Rheuma-Liga Baden-Württemberg

11.50 Uhr	 Mein Weg durch das Sozialrecht 
	 mit einer seltenen Erkrankung 
	 Fatima Neszmélyi, UPD, Beratungsstelle Stuttgart  

12.10 Uhr	 Patienten fragen – Experten antworten
	 – Diskussionsrunde im Plenum –

13.00 Uhr	 Mittagsimbiss

	 Infostände: 
	 Rheuma-Liga und Ernährungsstand der Klinikküche

Samstag, 16. Oktober 2010
(Vormittag)



14.00 - 16.00 Uhr	 Drei parallele Workshops:

	 Workshop 1	
	 Neudiagnose und unklare Diagnosen
	 Prof. Dr. Bernhard Hellmich, Plochingen

	 Workshop 2	
	 Vaskulitis der großen Gefäße
	 (Takayasu Arteriitis, Riesenzellarteriitis,  
	 Temporalarteriitis, Polyarteriitis nodosa,  
	 Kawasaki-Syndrom)
	 Dr. med. Marc Schmalzing, Tübingen

	 Workshop 3	
	 Vaskulitis der kleinen Gefäße
	 (Morbus Wegener, Churg-Strauss-Syndrom,  
	 Mikroskopische Polyangiitis,  
	 Purpura Schönlein-Henoch)
	 PD Dr. Eva Reinhold-Keller, Hamburg
	 Prof. Dr. med. Gerhard Fierlbeck, Tübingen

	 Im Rahmen der Workshops findet eine Hausführung  
	 mit praxisnahen Elementen statt (Physiotherapie,  
	 Ergotherapie und Laborwerte verständlich erklärt).

Samstag, 16. Oktober 2010
(Nachmittag)



Prof. Dr. med. Gerhard Fierlbeck
Dermatologische Klinik – Zentrum für Interdisziplinäre Klinische Immunologie, 
Rheumatologie und Autoimmunerkrankungen (INDIRA)
Universitätsklinikum Tübingen

Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich
Chefarzt
Klinik für Innere Medizin, Klinik Plochingen, Kreiskliniken Esslingen

PD Dr. med. Eva Reinhold Keller
Klinikum Bad Bramstedt, Bad Bramstedt und 
Rheumatologische Praxis, Hamburg

Prof. Dr. med. Ina Kötter
Leitung Bereich Rheumatologie
Medizinische Klinik II
Universitätsklinikum Tübingen
Zentrum für Interdisziplinäre Klinische Immunologie,  
Rheumatologie und Autoimmunerkrankungen (INDIRA)

Fatima Neszmélyi
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Beratungsstelle Stuttgart

Dr. med. Marc Schmalzing
Koordinator des Zentrums für Interdisziplinäre Klinische Immunologie, 
Rheumatologie und Autoimmunerkrankungen (INDIRA)
Universitätsklinikum Tübingen

Silke Ssymank
Rheuma-Liga Baden-Württemberg e.V.
Referat Sondererkrankungsgruppen

Ingrid Winter
Rheuma-Liga Baden-Württemberg e.V.
Landessprecherin Kollagenosen/ Vaskulitiden

Referenten



Kreiskrankenhaus Plochingen, Klinik für Innere Medizin
Am Aussichtsturm 5, 73207 Plochingen
Tel. 07153 6040

Anfahrt mit dem PKW
A8 Ausfahrt Wendlingen – weiter auf der B 313 Richtung Stuttgart/Esslingen. 
Von der B10 / B 313 – Ausfahrt Plochingen – Richtung Plochingen Stadtmitte 
(Hundertwasserhaus).
Am Hundertwasserhaus Richtung Schorndorf/Aichwald L1201 – der 
Beschilderung zum Krankenhaus folgen. 

Es sind ausreichend Parkplätze vorhanden.

Anfahrt mit Bahn oder Bus
Plochingen liegt an der Bahnlinie Stuttgart, Ulm, München.
Von Stuttgart oder Esslingen gelangt man mit der S-Bahnlinie S 1 zum 
Bahnhof Plochingen – weiter mit Omnibus Linie 141 Richtung Stumpenhof/
Lettenäcker bis Haltestelle Stumpenhof.

Alle Angaben wegen möglicher Fahrplanänderungen ohne Gewähr!

Anreise



Falls Sie eine Übernachtungsmöglichkeit suchen:

Hotel Princess
Widdumstraße 3 
73207 Plochingen
Tel. 07153- 605-0
Onlinereservierungen 
über www.hotel-princess.de

Hotel Schurwald garni
Marktstraße 13
73207 Plochingen
Tel. 07153 8333-0
www.hotel-schurwald.de

Übernachtung



ANMELDUNG
bis spätestens 27. September 2010

Ich nehme am Patientenforum Vaskulitiden am Samstag, den 16.10.2010 teil.  

(Anmeldung nur ganztags möglich)

Name	 Vorname

PLZ/Wohnort	 Straße

Mail	 Telefon

	 Unterschrift

Bitte unbedingt aus organisatorischen Gründen angeben:

Ich melde mich am Nachmittag für den folgenden der drei Workshops an 

	 Workshop 1: Neudiagnose

	 Workshop 2: Vaskulitis der großen Gefäße

	 Workshop 3: Vaskulitis der kleinen Gefäße

	 Ich bin stark gehbehindert und möchte den Shuttle-Bus der Rheuma-Liga ab 8.30 Uhr  

	 zwischen Bahnhof und Klinik in Anspruch nehmen. Ich komme um    Uhr am Bahnhof an.

Um künftig noch besser für Sie planen zu können, bitten wir Sie um folgende Angaben,  

die selbstverständlich vertraulich behandelt werden:

	 Diagnose:  

	 Seit:  

An die Referenten habe ich folgende Fragen:

Name Referent:  

Frage:  

Name Referent:  

Frage:  



Rheuma-Liga
Frau Ingrid Winter
Eisenbahnstraße 6
73431 Aalen

Bitte beachten Sie:

•	 Bitte füllen Sie für jede teilnehmende Person ein Formular aus. 
Eine Anmeldung als Gruppe ist leider nicht möglich!

•	 Bitte bringen Sie zur Veranstaltung Ihren Mitgliedsausweis mit!

•	 Sie können sich nur für einen Workshop anmelden.  
Eine Benachrichtigung erfolgt nur, wenn die Workshops belegt 
oder die Veranstaltung ausgebucht ist!

(Bei Verwendung eines Fensterbriefumschlages DIN C6 brauchen 
Sie die Anmeldung nur zu falten.)



Tagungsgebühr (inkl. Mittagsimbiss):
10,00 E	 für Mitglieder der RL  
	 (gegen Vorlage des Mitgliedsausweises)

15,00 E	 für Nichtmitglieder

Schriftliche Anmeldung bis 
spätestens 27. Septmeber 2010 bei:
Frau Ingrid Winter, 
Eisenbahnstraße 6, 73431 Aalen
kollagenosen-vaskulitiden@rheuma-liga-bw.de

Weitere Anmeldeformulare und Flyer können  
direkt über die Homepage der Rheuma-Liga  
(www.rheuma-liga-bw.de) ausgedruckt oder bei 
der Landesgeschäftsstelle (Telefon: 07251 9162-0) 
angefordert werden.


